
Wien new-. 
Irren-ins Brandenburg- 

s o r n s t e d t. Selbstmord veriihte 
hier der Mährige Maler Max Stage. 

Brandenburg. Der geistliche 
Rath und Erzpriester Pfarrer Heinrich 
Schomer hier it im Alter von 73 
Jahren gestorben. Er war 1831 zu 
Berlin geboren, ftudirte in Münster 
und Brezlau und wurde 1856 zum 
Priester geweiht. Seit dem Jahre 
1869 war er Pfarrer der hiesigen ta- 
tholischen Gemeinde. 

Charlottenburg. Das 2 
Jahre alte Söhnchen des Schlossers 
Eichner fand infolge Einathmens gif- 
tiger Gase den Tod. 

F r i e d e b e r g. Die Getreidesir- 
rna Rosenberg nnd Feld, Inhaber 
Louis Feld, blickte auf ein 25jiihriges 
Bestehen am hiesigen Platze zurück. 

Friedrich-singen lief-erfah- 
ren und getödtet wurde auf der Stre- 
cke von Utahnsdorf nach hier der 18 
Jahre alte Bahnarbeiter Paul Condcs 
von hier« 

Groß- Lichterfelde. Dr. 
Otto Hetnpeh der Direktor des hiesigen 
Ghinnassums, ist im 44. Lebensjahre 
gestorben. Vor zwanzig Jahren hatte 
er es mit einer höheren Knabenschule 
begonnen. 

Könntet Ehemalige Schüler 
der Seminare Oranienburg, Drossen 
und Köpenick wollen anliißlich des SO- 
jiihrigen Amtsjubiiiiums des Semi- 
naroherlehrers Professor Dr. Fritze 
hier eine Fritze - Stiftung errichten 
ur Unterstützung würdiger Zöglinge 
er sogenannten drei Seminare. 

» 

R ixdo r s. Die 83 Jahre alte 
Ehefrau des Pfandleihers Kümpsel 
von hier wollte in der Bergstraße einen 
Straßenbahnwagen besteigen, als die- 
ser gerade abfuhr. Beim Anriicken 
des Wagens tam die Frau zu Fall und 

gerieth unter die Räder des Anhän- 
gers. Die Unglückliche erlitt dabei fo 
schwere Verletzungen, daß sie ihnen er- 

legen ist. 
Sommerfeld. Tie Ehefrau 

des Sattiers Miisch und eine zweijäh- 
rige Tochter wurden todt aufgefunden. 
Der Tod ist nach ärztlickem Gutachten 
durch Vergiftung infolge Genusses 
verdorbener Wurst eingetreten. Eine 
einjährige Tochter starb später eben- 
falls an den Folgen der Vergiftung, 
während der Mann und eine sechsjäh- 
rige Tochter schwer ertrantt sind. 

Provinz Ostpreupem 
Königsberg Zum Rettor ders 

Universität wählte das Professoren- 
Collegium den ordentlichen Professor 
der Philosophie Dr. Jeep. -—— Der alt- 

tatholische Pfarrer Joseph Diiger, ; 

welcher im August vorigen Jahres sein 
oierzigjähriges Priesterjubiliium ge- 

feiert hatte, ist nach lan ern Leiden ge- 
iokbekn —- Geheimer eaierunasrath 

i 
i 
s 

i 

Doerell bei der Generalcoinmission 
hierselbst wurde zum Oberregierungss 
rath ernannt. — Jn der Wohnung 
des Oberlellners Liebe explodirte eine 

« 

aus dem Kochherd stehende, gefüllte 
Spiritusflaschr. Der brennende Jn- 
halt ergoß sich über die am Herd ste- 
hende Frau des Liebe, welche so 
chwere Brandwunden erlitt, daß sie 
tarb. 

Allenstein. Von der hiesigen 
Straftaminer wurde der Fleischermei- 
ster und Wurstmacher Joseph hins- 
mann von hier, der wiederholt verdor- 
benes und gesundheitsschädliehes 
Fleisch zur Wurstfabritation verwen- 

det hat, zu sechs Monaten Gefängniß 
verurtheilt. 

Provinz Wellpreuserr. 
Preußisch -’5riedland. Jn 

der Stadtverordnetensitzung wurden 
SeminatlehrerRoeste als Vorsitzenden 
Dr. Smietlil als Stellvertreter-, Zim- 
mermeister Timm als Schriftfiihrer 
und Kaufmann Freher als Stellver- 
treter gewählt. 

Riesen b urg. Zum technischen- 
Direktor an der hiesigen Zuckerfabril 
ist an Stelle des zum Juli ausschei- 
denden Herrn Sinorawsti der bisheri- 
ge Betriebsassistent Albrecht gewählt 
worden. 

S ch to a r z e n a u. Gemeindevor- 
steher a. D. Pelta beging mit seiner 
Gattin das Fest der goldenen Hoch- 
eit. Dem Paare wurde aus diesem 
ntasse die Ehejuditiiumsmedaille ver- 

lieben- 
T h o r n. Landgerichtsrath Moser 

trat in den Ruhestand. 
Tiegendors Zum Pfarrer der 

hiesigen evangelischen Gemeinde wur- 
de Pfarrer Polenste aus Riesenburg 
gewählt. 

Willenberg. Eissm Brande 
fielen die Schelmen des Hofbesitzers 
Bielseld zum Opfer- 

Irovmz Jammer-m 
Stettin. Das Fest der goldenen 

hochzeit feierte der in hospitz hier sich 
aufhaltende Gutsbesitzer und Haupt- 
mann a. D. Zierold aus Tempelburg 
mit seiner Gattin. Das Trompeter- 
cvth des 38. Feld - Artillerie - Regi- 
menis brachte ihnen ein Ständchen. —- 

setm Schlittschuhlausen ertranlen 
der 37 Jahre alte Sohn der Wittwe 
Schmka Bollwerk 21, und der 1 Ah- 
etge Sohn des Kaufmanns Wot ner, 
Bogisladstraße Is. — Stadtbibliothe- 
Iar Dr. Mün ter ist gestorben. 

Barwal e. Jn der Sie-diver- 
ordnetenversamenlun wurde Prozeß- 
agent Machlee um orsihenden und 
Rechtsanwalt runs n dessen Stell- 
vertreter, ferner wur en Sattleemel- 

get Kasle um Schriftflihrer und 
aufmann giesst zu dessen Stellver- 

treter gewdh t. 
Brieer elde. Der s Jahre 

site Knabe lihlin brach beim 
schllttschuhlausen e n und erkrank. 

D o In e r sitz. Ein Brand vernich- 
tete die Scheune des Besitzers Raddah. 

G r e i f s w a ld. Der Direktor der 
hiesigen chirurgischen Klinit und Poli- 
llinil, ordentlicher Professor Dr. Au- 
gust Bier, erhielt einen Ruf nachBonn 
an Stelle des verstorbenen Professore- 
Dr. Max Schede. 

Provinz schleimig ssokkteiw 
M a r n e. Rentmeister Suchmacher 

und Frau erhielten anliißlich ihrer 
goldenen Hochzeit vorn Kaiser die gol- 
dene Ehejubiläumsrnedaille. 

O t te n se r. Sein 25jiihriges Ju- 
biläurn als Mitglied des Vereins 
»Kleines Museum« hier-selbst feierte 
der Kaufmann Th. Lundirts. Demsel- 
ben wurde seitens des Vorsitzenden 
des Vereins, von Lippen, ein Ehrendi- 
plom überreicht. 

S te l l in g e n. Die Amtsnieder- 
legung der Gemeinde Verordneten L. 
Hause, Th. Hausen, H. Meter-, H. 
Schollmann und J. Jäger ist von der 
hiesigen Gemeindevertretung nicht an- 
erlannt worden, mit der Begründung, 
dafz die genannten Herren nicht das 
Recht hätten, ihr Mandat niederzule- 
gen. 

Frovmz Festeliew 
B r e s l a u. Zwei Schrrltnaben, 

der JLjährige Sohn des Tiefba1.1un- 
ternehmers Robert Heinrich und Her- 
mann Mildner, retteten auf der Oder- 
eisbahn einen jungen Mann vom Tode 
des Ertrinlens.—— Dem Amtsgerichts- 
roth a. D. August Schneider hier wur- 
de der Rothe Adlerorden dritter Klasse 
mit der Schleife verliehen. 

B a n l w i tz. Dein Landrath a. D. 
Willert ist der Rothe Adlerorden drit- 
ter Klasse mit der Schleife verliehen 
worden. 

G l o g a u. Bei«Sprengcrrbeiten am 

Preußischen Thor hier wurde der 14 
Jahre alte Sohn des Schriftsetzers 
Haufchild von einem Sprengstiick der- 
art an den Kopf getroffen, daß er 

schwer verletzt zusammenbrach 
G ö r l i h. Zum Oderlehrer er- 

nannt wurde der Lehrer Schürner an 
der hiesigen Realschule. 

Herzogswaldarn Gutsbesitzer 
Gan von hier erhängte sich. 

H i r s ch b e r g. Oberbürgermeister 
Richter ist auf fernere zwölf Jahre als 
erster Bürgermeister bestätigt worden« 

K a r lo w i h. Auf der Chanssee 
nach hier ist der Gerichtsvollzieher 
Mifch, der von der Hochzeitsfeier sei- 
ner Nichte heimkehrte, von zwei Bur- 
schen überfallen und durch Messerstiche 
getödtet worden. Er hinterläfzt Frau 
und sechs unmündige Kinder. 

K r e uz b u r g. Wegen Majeftäss 
beleidigung durch eine Kritik der Po- 

-!s-——-k. ..-L L!- m-s--k-s!t 
sktscc CLUIILLIIUI III-J III- pUcclstULIIII 
des Kaisers erhielt der Caplan Zuchta 
von hier zwei Monate Festung. 

Zwan Polen. 
L o b se n s. Majoratsherr von 

Tepper auf Fergusson ist gestorben. 
Das Majorat geht, da der Verstorbe- 
ne keine direkten Erben hinterliißt, auf 
die Seitenlinie v. Kunotvsti über. 

O ft r o tv o. Der frühere Bürger- 
meister unserer Stadt Schudr, der sich 
irn Jahre 1892 pensioniren ließ, ist 
im Alter von 72 Jahren gestorben. 

Ritschentvalde. Durch einen 
Sturm wurde die dem Mühlenbesitzer 
Fränzel gehörige Wink-mühte in einen 
so schnellen Gang gebracht, daß sie in 
Brand gerieth und vollständig nieder- 
brannte. 

S ch n e i d e rn ii h l. Bürgermeister 
Otto Voigt von Märtisch Friedland 
der unter der Anklage des Meineidg 
vor dem hiesigen Schtourgericht stand, 
wurde nach zweiiägiger Verhandlung 
freigesprochen und sofort aus der Haft 
entlassen. 

S ch u b i n. Der hiesige Landwehr- 
verein wählte Aintgrichter Klinke zum 
Vorsitzenden und Amtsriehter Grün- 
mocher zu seinem Stellvertreter-. 

U feh. An Stelle des verstorbenen 
Kirchenältesten Otto ist Ruderfahri- 
tant Setverin gewählt worden. 

W o l l st e i n. Ackerbiirger Gustav 
Kernchen fuhr nach der Forst und lud 
Holz. Auf dem Rückwege stürzte er 

vom Wagen, wurde überfahren und« 
getödtet. 

Irovinz sachku- 
M a g d e b u r g. Dein Eisenbahn- 

Betriebsfelretär Ferdina d Haere hier 
wurde anläleich feines Ue ertritts in 

» 

den Ruhestand der Kronen -« Orden 4. J 
Klasse verliehen. i 

Benneckenstein Jnfolge ders 
Nichthestätigung des Dr. Voltmar T 

zum Rathmann sand eine Sitzung der ( 
Stadtverordneten statt, in welcher der 
Rentier LouiH Gropp zum Rathmann 
gewählt wurde. Gropp will die Wahl 
nicht annehmen. 

Groß - Burschla. Vermißt 
wird hier seit einiger Zeit die Wittwe 
Anna Maria Hof-dach- 

Groß - Salze. Rathniann 
Schneider hierselbst beging die 25. 
Wiederkehr des Tages, an dem er in 
den Ehrendienst der Stadt trat. 

Heilig e n st a d t. Sein 50jähri- 
ges Amtsjuhiläum feierte Steuerren- 
dani Pfad· Oberinspettor Tillich aus 
Langensalza überbrachte dem Jubilar 
den Rothen Adlerorden 4. Klasse mit 
der Jahreszahl ,,50«. 

K it r e n. Diensttnecht Wilhelm 
Lufso hat bei dem Oelonomen Gott-—- 
lieb hrenberg hierselbst 25 Jahre in 
Dien ten gestanden. Jn Anerkennung 
seiner treuen Dienste sind ihm von sei- 
nem Arbeitgeber und vom Landwirth- 
schaftlichen Verein namhafte Geschenke 
gemacht worden. 

Irovmz sann-ver. 
hildesheinn Das 7fährige 

Töchterchen des Brenrfers eIhiedau 
kam dem Osten zu nahe, wodurch die 
Kleider des indes in Brand gerkthen 

und dasselbe so schwere Brandwunden 
erlitt, daß es starb. 

H o h a. Von der Fleckensvertretung 
ist der Bürgermeister Hüpeden einst· 
mig zum Bürgermeister ioiedergewii lt 
worden. Er bekleidet dieses Amt schon 
18 Jahre lang- 

J se n h a g e n. Zimmermeister 
Heinrich Diivel stellte seine Zahlungen 
ern. 

S p r i n g e. Weber Padberg von 

hier machte seinem Leben durch Er- 
hängen ein Ende. 

U s la r. Jm Alter von 68 Jahren 
starb hier der Amtsgerichtsrath Kam- 
lah. Er war iiber 30 Jahre lang bei 
dem hiesigen Amtsgericht als Richter 

« thiitig. 
V e x d e n. Beim Auslegen eines 

Anker-Z ertrant in der Wefer der 50 
Jahre alte Stackarbeiter H. Mee- 
mener. 

Wert-hausen Der Besitzer der 
i hiesigen Dainpfmolierei, Kummert, ist 
unter Hinterlafsung von iiber 10,000 
Mart Schulden gefliichtet· 

Provinz give-Materi. 
M ii n st e r. Der hiesige Kaufmann 

Ellerhorst wurde wegen Wuchers bis 
Soff-Procent zu fünf Monaten Gefäng- 

I niß, 3 Jahren Ehrverlust und 2000 
l Mart Geldstrafe verurtheilt. 
i A p l e r b e r ct. Schwer verletzt 
; wurde der Vergmann Friedrichs aus « 

Sölderholz auf der Zeche »Margare- « 

tha«. F. gerieth mit einer Hand zwi- 
i schen Seiltrommel und Förderseil, wo- 

idurch ihm der Daumen abgerissen 
i wurde. 
s B a u ! a u. Das szährige Söhn- 
j chen des Bergmanns Neuhaufen fiel in ; 

, den an dem Garten des betr. Reuhau- 
F sen vorbeiführenden Zechenbach. Als 
s Leiche zog man das arme Wesen an’s 
i Land. 
E Bocholt. Bürgermeister a. D. 
» Degener erhielt den Kronenorden vier- 

i ter Klasse. 
D o r t m u n d. Der Dortmunderv 

Bantverein beging am Bl. Januark 
sein silbernes Jubiläum· » 

E r w i he n. Seinen eigenen Bru- l 
der mit einem Holzscheit erschlagen hat F 
der Holzhauer Franz Stamm von ; 

H e m b se n. Feuer zerstörte das 
Wohnhaus der Wittwe Bickmarsn. ! 

H ö r de. Eine tlaffende Wunde 
brachten mehrere Personen demSchrei- 
ner Wilhelm Schröder aus Dortmund I 
am Kopfe bei. ———— Die Wirthfchaftk 
Crone, Goldstrafze, nebst Nebenhaus,i« 
Garten und Ländereien, ging fiir 100- i 
000 Mart in den Besitz des bisherigen z 
Pächter-«- Herrn Ernst Roos über. l 

Useinprovinz. 
B a r m e n. Dem Fabrikanten j 

»Holzrichter hierselbft ift der Rothes 
’ Adlerorden vierter Klasse verliehen 
worden. : 

E l b e r f e l d. Landgerichtgdirettor j 
» 

von Weiler hier erhielt den Rothen j 
Adlerorden Vierter Klasse. s 

Gerresheim Der Kaiser hat, 
dem Generalfelretär der Aktiengesell-; 
fchaft der Glashüttenwerte hierselbft,k 
Heinrich Jlen, den Kronenorden vier- 
ter Klasse verliehen· ? 

K o b le n z. Geheimer Sommer- ; 
zienrath Spaeter ift nach ,4-«3jähri·qer T 

Thätigteit aus der von ihm gegründe- 
ten weltbelannten Firma für Bergbau- 
und Hüttenprodutte, Karl Später, 
aus Gesundheitsrücksichten ausgetre- 
ten und hat damit auch seinen Aug- 
tritt aus der hiesigen Handelslammer 
verbunden. 

Langenlonsheim Das Fest 
der goldenen Hochzeit feierten die Ehe- 
leute Heinich Heß und Margaretha, 
gebotene Feuchten 

L e n ne p. Vezirtscommandenr 
Oberftleutnant Henn wurde zum 
Obersten ernannt. 

Krefeld Theatertassirer Wich. 
ift nach Veruntreuung größerer Be- i 
träge flüchtig geworden. Die unter-; 
fchlagene Summe wird größtentheils j 
durch die Kaution gedeckt. ! 

Reuwie d. Der fürstlich Wird-« 
sehe Kammerdireltor Frhr. von der« 
Rette wird zum l. April d. J. dem » 

Rufe des Fürsten von Schwarzbiira- « 

Rudolftadt folgen und alg Wirtlicher ; 
Geheirnrath und Staatsminister an- 
die Spitze der- fürftlichen Ministesf riums in Rudolstadt treten. 

. S o l i n g e n. Schleifermeifter W. 
Huffelö feierte fein Jsjjjähriges Indi-» 
läunr als Schleifer. —Pfarrer Giesct- « 

te wurde mit der Leitung des even-.- 
gelifchen Religiongunterrichts an der. 
höheren Müdchenfchule hierfelbft be- 
auftragi. 

Provinz gaffen-Manard 
C a sse l. Der schon feil Monaten 

flüchtige, wegen betrügerifchen Baute- 
rotts fteclbrieflich verfolgte frühere Le- 
derhändler Jatgzett von hier wurde 
gefänglich hier eingebracht. —s-· Ein ge- 
wiß fetten vorkommende-s Jubiläuin 
beging Frau Emilie «Schuchardt, die 
Inhaberin der Spirituofen- und Ci- 
garrenhandlung, welche 45 Jahre im 
Hause No. 60 der obersten Gasse unter 

get Firma C. Schuchardt betrieben 
at. 
F r a n t fu r t. Pianist und Leh- 

rer am Hoch’fchen Confervatorium L. 
llzielli hier erhielt vorn Herzog von 

Meiningen das Verdiensttreuz für 
Kunst und Wissenschaft —— Korbwaa- 
renhändler Fr. Gackenheimer und Uhr- 
macher Franz Diedert meldeten Con- 
curö an. —- Oberpoftdirector Mater 
wurde zum Geheimen Oberpoftrath 
mit dem Rang berRäthe zweiter Klasse 
ernannt. 

Juli-en An einem Schlaganfall 
starb tm 49. Lebensjahre der Kauf- 
mann und Stabtverordnete Herr Ed. 

, 

Knittes, Inhaber eines Spedition3- 
und Kohlengeschiistg. 

Gelnhansen. Jn Hellsteins 
wurde die Scheune des Landwirtth 
Heinrich Deckenbach eingeäschert; ins 
Geldhausen brannte fast gleichzeitig die 
zur Wackermiihle gehörende Scheune 
nieder. 

Mirtckdeuttche Etat-tm 
N u v o 1 si a d t. Das Rücktritts- I 

gesuch desStaatsministers Starck, das 
dieser mit dem Hin-weis auf sein vor- 

geriieltes Alter begründet hatte, wurde i 

vorn Fürsten genehmigt 
S ch l r e st e d t Die erledigte Leh ! 

rerstelle in unserer Gemeinde ist dem; 
Hilfslehrer Wilhelm Lindenberg in 
Barum verliehen worden« i 

Warmenau. Jm Alter von 903 
Jahren verschied hier der Lehrer emer. i 
Friede Thiere l 

W e i m a r. Gelegentlich eines i 
Streites schlug der Fel’o-webel Jngber 
von der 1 Compagnie des 94. Regi- 
ments mit seinem Säbel den Gärtner 
Maitanz so gegen das Schienbein, dasz , 
dieses brach Der Gärtner stürzte in- 
sol gebessert hin, und beim Sturz brachi er auch noch das andere Bein. 

Wolfenbiittel DerRegent; hat den Fabritbesrtzer M. Ehrhardt an 
Stelle des verstorbenen Kaufmanns-E , 
Gustav Litttge hierselbst zum stellver-s 
tretenden Handelsrichter in der beimi 
Landgerichte bestehenden Kammer flir- 
Handelssachen ernannt. » Arbeiter« 
Brandes bei der Firma Brunner sei 
Co. wurde durch in sallendes Faß soi 
schwer verletzt, daß er starb. 

W r e x e n. Feuer zerstörte das Z 
Sägewert des Bürgermeisters a. D. i 
Briihne Z 

sacht-w 
D r e s d e n. Jhr 25jähriges Ge- 

schäftsjubiläum beging hier die Firma 
Ernst Brehm. —- Kausmann Emilå 
Hunger-, Fabrikant Eduard Paul Vo- ; 
gel Cigarrenhändler Fr. Moritz 
Schöne und die Wittwe Anna Meletzto; 

" 

meldeten Concurs an. — Wegen Dieb- ! stahls verurtheilte die hiesige Straf-. 
lammer den 24 Jahre alten Tischler - 
Max Bruno Fuchs aus Ruppendorf zu ! 
4 Jahren und wegen Meineids den ZEIT 
Jahre alten Kaufmann Louis- Arthur 
Felber aus Wünschendorf zu5 Jjahrens 
S Monaten Zuchthaus. ! 

Breitenbrunn Die Ehesrau 
des Spediteurs Albert ertränlte sich. ; 

C h e m n i t3.· Das Albrechtstreuzl 
erhielten hier die Lokomotivführer I 
Sitbermann und Schissner nnd vere 
Oberschassner Bauer. --—- Privatmann 
Köhler Und seine Frau feierten dass 
Fest der goldenen Hochzeit- s 

F r e i b e r g. Aus Anlaß ihres 
ZOjährigen Ehejubiläurns betoilligte I 
der König dem Lbsthändler Flöszner- 
schen Ehepaar hier ein Gnadengeschenl.« 

K a rn e nz Hoflieferant Wilhelm 
Weiße hierselbst ist zum Ehrenbiirger 
hiesiger Stadt ernannt worden. 

K l v tz s eh e. Kaufmann Hauffe 
feuerte vier Revolverschiisse auf feine 
Frau ab und tödtete sich dann selbstj 
durch einen Schuß in die Schläfe. Die ! 
Frau ist schwer verletzt. l Laida. Wegen ungünstiger Ge- 
schäftsverhältnifse verübte der Bäcker-: 
tneister Hatnmermiiller hier Selbst: J 
mord· 

Ade-sten- Yarmstadt. 
M a in z. Auf eine Verfügung der 

Staatsanwaltschast wurde die .-Hebam 
me Mb. Hesch, gebotene Eimbach we- 

gen Verbrechen-J wider das teimeirde 
Leben verhaftet. » Postschaffner 
Schmidt in Brieer feierte ein eigen- 
artiges Jubilänm Ihm wurde dass 
fünfundzwanziaste Kind geboren. i 

Pfeddersheiin Bürgermei 
ster Willenbiiclxer von hier der iibcr 
ein halbes Jahr wegen Amte-vergehen 
sich in Untersuchungshaft befand und 
in diesem auf seinen Gieistegziiftaud 
untersucht wurde, ist aus der Haft ent- 
lassen worden. 

«Sprendlinaen. Die hiesige 
evangelische Pfarrftelle wurde dem 
Pfarrer Stock in Ober Breidenlach 
bei Algfeld übertragen. -« 

W i in v fe n· HermJnn Muts hier 
setbst erhielt rag Feuerxoehr Ehren« 
zeictJen. 

Bayern 
M U n eh e n. Dass Ritterlreuz dei- 

Berdienstordeni der Baherischen Kro- 
« 

ne wurde dem Generalsekretiir im 
Staatsministerium des Jnnern, Dr. 
Karl Müller, dem Ministerialrath im 
Staatsministerium des Jnnern, Mo- 
ritz Leichtenstern, dem ordentlichen 
Professor an der hiesigen llniversitiit,»« 
Dr. Hund Seeliger, und dem Grim- 
nasiallehrer a. D. Dr. Wolfgang. 
LlJtartlIauser verliehen. — Herzog Karl 
Theodor ernannte seinen lanajiilnigen « 

Assistenzarzt Dr. Zenker zum herzug- 
« 

lichen Hofrath ——- «en Verdienstorden 
vom heiligen Michaelkt Klasse er « 

hielt der Rath des Obersten Rcch 
nungshoses Franz Xaver Moser , 

Neuhau s a J Auf der Straße 
von hier nach Niederschärding wurde 
der 70jährige Augiragsgutsbesitzeri 
Lachhammer von Niederschärding 
überfallen und seiner Baarschaft be- 
raubt. Dem Ueberfallenen wurde die 
Schädeldecke einge chlagen. Unter dem , 

Verdacht, den 5aubmord begangen 
zu haben, ist ein 18jähriger Bursche, 
Namens Sailer, aus dem benachbar- 
ten Schärding verhaftet worden. 

Otterfing. Jm nahen Wettk- 
larnm ist das Anwesen des Bauern 
Schliekenwieder niedergebranni. 

P ainten. Dem Straßenwärter 
oseph Mirbeth hier wurde in Rück- 
cht auf die seit fünfzig Jahren ge- leisteten.sDienste die Ehrenmiinze des 

Ludwigsordens verliehen. 

Zsitrsttemberg» 
Heidenheim Die Wahl des 

Polizeiamtmanns Jiitle in Kannstatt 
zumStadtfchultheißen hierselbft wurde 
bestätigt 

K a n n st a d t Commerzienrath » 

Werner hier der zum Gedächtniß sei-- 
net jüngst verstorbenen Gattin der Un- 
terstiitzungstafse seinerArheiter 10,000j 
Mart überwiesen hat, hat auch ders 
Beamten- Unterftiihungstafse den glei- » 

chen Betrag zukommen lassen. ; 
Ludwigsburg Beim Aus-; 

bessern eines Brunnens stürzte hie-s oer 
22 Jahre alte Schmied Köpf in den. 
Brunnenschacht und erkennt — Jm 
hiesigen Zuchthause starb der ehemalige z 
Direktor der Heilhronner Gewerbe- 
banl, Fischg. » 

N e u f r a. Jrn nahen Walde wur-; 
de ein männlichet, start in Be rwesungs 
übergegangener Leichnam aufgefun- 
den, auf dessen Brust ein Revolver lag 
Die aufgefundenen Prpiere weisen auf 
einen Gottlieb Müller aus Schorndorf 
hin. 

Rechberghausen. Assiftent 
Wedermann von Ulm ist zum Orts- 
vorsteher hie selbst gewählt worden 

R o t t w e il. Wegen Betrags nnd 
Schtvindeleien verurtheilte die hieseae 
Straflammer den Colporteur By 
Schule zu einem Jahre Gefängniß. 

S »Ich o n b r o n n Zum Schulthei- 
fzen wählte man den Bürgeraugschuß- 
obmann Ziegler 

Sternenfel5. Bei der Orts- 
vorsteherwahl ist der Schultheiß 
Schweitzer von Ochsenburg gewählt 
worden. 

Unterkombach Hier rehte der 
70jiihrige Bauer Pfleiderer seit vielen 
Jahren allein mit zwei ledigen Töch- 
tern. Eine der letzteren beabsichtigte 
nun zu heirathen, was zu Mißhellig- 
leiten führte infolge deren sich der 
Vater in seinem Walde erhängte. Die 
Töchter suchten nach ihrem vermißten 
Vater« und als sie ihn todt fanden, ver- 

suchten sie sich selbst den Hals zu durch- 
schneiden. Die Verletzungen die sie 
sich beibrachten, sind jedoch nicht le- 
bensgefiihrlich 

Winnenden. Auf dem Wege 
zwischen Llffalterbach und dem nahen 
Weiler zum Stein wurde der Bauer 
Chr. Krautcr aus letzterem Orte von 
einem unbekannten jüngeren Manne 
überfallen und seiner Baarschaft von 
900 Mart beraubt. 

» b( U L lI V U U L lbs OIL IIII LJILII« 

gen Frurhotel Bärensiein bediensteie, 
60 Jahre alte Köchin Anna Schön 
schnitt sich im Walde mit einem Küs- 
chenrnesser die Kehle durch. Sie starb 
bald darauf. 

Donaueschingen. Dem Mes- 
serfabrilanten Honer wurde eine Geld- 
tassette mit mehreren Tausend Mart 
entroendet. Der Thiiter ist in der 
Person des 17 Jahre alten Zwangs- 
zöglings A. Morsch verhastet worden. 

E u tin g e n. Feuer zerstörte das 
Wohnhaus und die Scheuer der Frau 
Mittel, ferner die Scheuern von Gold- 
arbeiter Fr. Hofmann und der Land- 
tvirthe Boralsti und Kälber. 

H i n te r st ra ß. Waldhiiter Lu-l 
sag Ketterer von hier hat gestanden, 
Un Brand, wobei sein Haus, sowie 
das Haus des Landwirths Pfaff in 
Hinterwald niederbrannie, angelegt zu 
haben- 

K i r ch e n. Hier verschied Anker- 
roirth Rottra, ein alter 48er, der, an 
Struweg Putsch betheiligt, zunächst 
nach der Schweiz flüchten mußte. Jn 
die Heimath zurückgekehrt, wurde er irr 

» 

den 60er Jahren Landtagsabgeordne- J 
ter und 1870 oraanisirte er nrit Mar- 
tus Pflüger die Btirgerwehr am Ober- j 
rhein zum Schutz geaen Fraktireurg. 

M a n n h e i rn. Wegen Römerher- 
letzung mit nachgesolateni Tode verur- 
theilte die hiesige Straftanimer den 
JZRjährigen Metzger Clristian Her 
inann aus Gernininaen zu Ei JahrenO .- 

Monaten Gefängniß. 
Elterhsssottsdringch 

Mit lha u s e n. Der außerordent- 
liche Professor Tr. är. Alfred LIsann 
von hier ist zum außerordentlichen 
Professor fiir Mineraloaie an der 
Universität in Freiburg an Stelle des 
verstorbenen Professors Griiff ernannt 
worden. 

S a a r bei r g. Weinhändler Lu- 
cian Wehl ist in Contrer gerathen. 

T e t i n g e n. Ein l)j«eihriaer Knabe 
erschosz aus Unoorsichtiateit den Tage- 
löhner Sckswartz, Vater von sechs Ftins 
dorti. 

Z a b e r n. Jn dein nahen Berge lö- 
ste sich in einem der aroszen Stein- 
briiche eine größere Erdrnasse los und 

verschiitete bei ihrem Vlbsturz mehrere 
dort beschäftigte Arbeitern Einer der 

Unaliicklichen, der Arbeiter statuten 
verheirathet und Vater Von 9 Fein- 
dern, war sofort todt. 

Ztleclikculzurg. j 
S ch rv e r i n. Die goldei te TFiochzeit feierten der Stadtnrusitusjs a IT. Fried- 

rich Hennings und Gemahlin. ? 
G r a b o w. Lehrer Strath hier 

vollendete sei n 70 Lebensjahr. 
Güstrow Das Haus des Tisch- 

lermeisters Westphal ist durch einen1 
Brand erheblich beschädigt worden. —- 

Die hiesige Straftammer verurtheilte T 
den 117 Jahre alten Bäcker Karl Lem- 1 
berger aus Sanding, welcher in diel hiesige Bahnj J -Restauration ein- 

brach und u. A. etwa 800 Mark Vase- · geld erbeutete, zu 4 Jahren Gefäng- » Riß. i 

Neubrandenburg. DieMau-l 
rergesellen Dassoro und Klocksien be- 
gaben sich zu Schlitten über den Tol- l 

len - See, um Holz zu holen. Auf l 

dem Rückweg brachen sie mit dem 
schwer beladenen Schlitten durch das 
dünne Eis und erkranken. Beide find 
Familienoöter. 

Ludwigslust. Nach langem 
Krankenlager verschied der Zeichenlehs 
rer am Real-Gymnasium Friedrich 
Müller. Er wirkte seit Ostern 1891 
hierfelbst. 

deenburg. 
N o r d e n h a rn. Direktor Diedh 

richs von den hiesigen Seetabelwerten 
erhielt vorn Großherzog das Ehren- 
Rittertreuz 2. Klasse. 

Ost e r n b u r g. Recht schwere-Ver- 
letzungen hat sich das Kind des Ritt- 
rneisters o. Graevenitz bei einem Unfall 
zugezogen- 

V ech t a. Bernhard Klostermann 
stellte seine Zahlung ein. 

Wildeshausen. Jn Conturs 
gerieth der Töpfer Christian Möller. 

Westerstede. Der 54 Jahre 
alte Anbauer Heinrich Meilahn aus 
Neuengland stürzte vom Wagen und 
zwar so unglücklich, daß ihm ein Rad 
mitten über den Sion ging und diesen 
fast buchstablich zermalmte. 

Freie Ztädte. 
H am b u r g. Der Senat beschloß 

einstimmig, bei der Bürgerschaft zu be- 
antragen, dafz dem Dichter Gustad 
Falte anläßtich seines 50. Geburtsta- 
geg ein Jahresgehalt von 3000 Mart 
ausgesetzt werde. —- Auf eine 25jährige 
Thatigteit in der Fabrik chirurgisrher 
Jnstrumente und Bandagen C W- 
Bolte Nachf. konnte Ph. Behrens zu- 
rückblicken. — Nach längereni Leiden 
verftarh hier im Alter von 68 Jahren 
Wasserschout Alfred Friedrich Tetenö. 
Mit ihm ist eine fijr die Wasserkante 
besonders martante Persönlichteit aus 
dem Leben geschieden. —- Unter dem 
Verdachte, auf die Schulmädchen Dei 
und Jäger ein Messerattentat verübt 
zu haben, wurde der Barbier Paul Ce- 
culla verhaftet. — An Stelle des ver- 

storbenen Kirchenvorstehexs Matthias 
Herrnann Heinrich Jußmann ist Ju- 
liqu Hermann Lambert in den Kirchen- 
vorstand berufen worden. — Jn der 
Ferdinandstraße stürzte ein Theil des 
Neubaueg der Ftunstglaserei Firma 
Ftröpplin öd Sohn ein. Die Arbeiter 
hatten den Bau bereits verlassen. —- 

Auf einem zwischen Schopenstehl und 
Hopfensack stehenden alten Speicher, in 
dem die Droguenfirma Pienina Fa von 

Soden, sowie Treman, ekurneßscfc C-o. 
Ltd. und C. Flügge Waaren zu lagern 
hatten, brach Feuer aus, welches den 
Vpclujcls öclslstlc- — 
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tzer, Mitinhaber der Firma Gebrüder 
Schkdvek des Eo» verschied im Alter i 

von 64 Jahren. 
sschwetz. 

M u r g e n t h a l. Auf der Fahrt 
zu einem Kranken wurde der Arzt Dr- 
Stesfemftiinzli an einer steilen Stellt 
des Weges so unglücklich aus dem 
Schlitten geschleudert, daß er einen 
Schädelbrnch erlitt. 

O e t ro e i l. Der nahezu 601ähs 
rige Heinrich Kunz, Landioirth, wollte 
auf dem Dache seines Hauses ein paar 
Ziegel stoßen. Hier glitt er aus und 
stürzte lopfiiber aus den hartgesrore- 
nen Boden, dicht neben seine Frau, die. 
die Leiter festgehalten hatte. Kunz er- 
litt einen sitiveren Schädeibruch. 

Schaffhausen. Bei der Ve- 
zirlgrichterwcihl siegte im zweiten 
Wahlgang der candidat der bürger- 
lichen Partei, Dr. Sturzeneggcr, über 
den Socialdemdtraten Schlatter. 

S t. G alle n. Kant-onsgerichtL-" 
Präsident a. D. Baert-ocher, früher 
Stadtpräfident hierselbst, ist im 73. 
Lebensjahre gestorben. 

S o l d t h n r n. Zum Regierungs- 
präsidenten für 1902 wurde gewählt 
Reaierunasötjiath Khburg s 

Z ii r i ai. J. Brunner, vomHause 
Brunner u. Gie. Knnstanstalt hier- 
selbst, bat iur Feier seiner dreißigjäh- 
riaen selbstständigen beruflichen Thä- 
tialeit seinen sämmtlichen Arbeitern 
nnd Vlrbciteriniien ein Zpark ssenbeft, 
niit 100 Franl gezeichnet, ü erreicht. 

Sonrad Wid:ner, frijherer Direktor 
der Schweiierisctnn Lebensversiche- 
riingE Und Nentenanstalt hierselbst, 
ist im kskk Yltterejahre gestorben. 

Geirctrciih-Ztirgarn. 
Wien. Jn den Magazinen der 

Zincpifabrit Leuttch ä- Frennd in der i 
Osanzagagasie No. :- tani ein Brand ? 

zum Lenz-brach der erheblichen Scha- 
den anrichtete. Tr. W. Beriiatzik, 
ehemaliger llniversitätg Professor, ist 
hin ins- dg. Lebengjahre gestorben. —- 

Lstuf ein zksjahrigesz Bestehen blickt der 
erste hiesige Voltcsbibliothetsverein zu- 
riirL — — Eoinmisz Jgnaz Schnürma- 
der, 18 Jahre alt, entris; der Privat- 
Deaiiiiin Marie Neustadt ein Täschchen ; 
mit T«41)Ztroiieti und ergriff die Flucht. E. 

Er wurde jedoch verfolgt nnd festge- 
nommen. Geschäftidiener Heinrich 
Eteinschneider, hernain Hormahr- 
gasse No. 54 wohnhaft, wurde in Haft .Z 
genommen, weil er verdächtig erscheint. st 

an dein Tode seiner 16 Monate alten 
Tochser Ottilie, die er grausam miß- 7 

handelt hat, schuldtragend zu sein. —- ; 
Daseins-urs. 

L u x e m b u r g. Das in der Groß- 
strasze gelegene Wahn- und Geschäfts- z· 
haug No. Js, zwischen den Höusem 
Hoiisse nnd Huberty, wurde in öffent- 
licher Versteigerung Frau Wittwe 
Everling siir 53,0()0 Franks zuge- 
schlagen. 

B a r t r i n g e n. Zum Nachfolger —- 

des trankheitshalber aus dem Pfarr- .- 

amt geschiedenen Pfarrers J. P. Weg-g 
ner von Bartringen wurde here Mit-Je;k; 
nen, bisher Pfarrer zu Landes« M 

nannt. « 


